
Nach den Testfahrten rauschen ab Dezember tä 
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_ Mit 220 km/h durchs Unterinntal _ 
Innsbruck — Bahn frei für 
Hochgeschwindigkeitszüge 
in Tirol. Mit dem Start der Un- 
terinntaltrasse am 9. Dezem- 

ber beginnt für die Lokführer 
der ÖBB ein neues Zeitalter. 
Künftig nehmen sie ordent- 
lich Fahrt auf und fahren mit 

den Railjetzügen bis zu 220 
km/h statt bisher 160 km/h. 
Die TT war gestern bei einer 
der ersten Testfahrten mit.da- 
bei. 

Für eine Reise nach Wien 
bringt die Fahrt auf der neu- 
en Streckenführung bis zu 20 

Minuten Zeitersparnis. Dane- 
ben gibt es nicht nur ein hö- 
heres Tempo, sondern auch 
ein neues Sicherheitssystem. 
Bei einer derart hohen Ge- 
schwindigkeit orientieren 
sich die Lokführer nicht mehr 
nach den Signalen entlang 

der Strecke, sondern folgen 
einem Computersystem; das 
den Verkehr vor dem Zug ge- 
nau anzeigt. 500 Lokführer 
werden jetzt darauf einge- 
schult. (TT) 
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